
Internationales Symposium 

Kirchenfinanzierung im Vergleich 
Entwicklungen und Trends in europäischen Ländern 

1. Oktober 2012 
 

Ort: Hauptgebäude, Sitzungszimmer 01.18, Haupteingang, Stiege rechts, 1. Stock 

Moderation: Rudolf K. Höfer 

8.00 Eröffnung: Dekan Univ.-Prof. Dr. Hans-Ferdinand Angel  

8.30 Yvonne Maria Werner, Lund (Schweden) 

9.15 Gerhard Hartmann, Kevelaer (Deutschland) 

Kirche, Staat und Gesellschaft in den nordischen Ländern im 19. und 20. Jahrhundert. 

10.00 Kaffeepause 

Das Kirchensteuersystem in Deutschland – Vorbild oder Auslaufmodell? 

10.30 Jan De Maeyer, Löwen (Belgien) 

11.15 Markus Ries, Luzern (Schweiz) 

Kirchenfinanzierung seit Napoleon in Belgien - zwischen direkter staatlicher Finanzierung und 
Subventionspolitik. Ein historischer und aktueller ûberblick 

Das Schweizer Kirchenfinanzierungssystem: eine bürgerliche Ordnung mit einem 
religiösen Zweck

12.00 Rudolf K. Höfer, Graz (Österreich) 

  

Hat Österreichs Kirchenbeitragsgesetz aus der NS-Zeit Zukunft? 

13.00 Mittagsbuffet 

14.30 Andrej Saje, Ljubljana (Slowenien) 

Ist die Einführung von Kirchensteuer eine Lösung für die Finanzierung der Katholischen Kirche 
in Slowenien? 

15.15 Annamaria Schlosser, Budapest (Ungarn) 

Staatliche Kirchenfinanzierung in Ungarn - Probleme und Entwicklung seit der Wende 

16.00 Kaffeepause 

16.15 Michael Mittendorfer, Brixen (Italien) 

8x1000 – ottopermille. Das System der Kirchenfinanzierung in Italien 

17.00 Podiums- und Publikumsdiskussion mit den ReferentInnen  

Diskussionsleitung: Univ.-Prof. Dr. Leopold Neuhold 


